
Arien von Georg Friedrich Händel

und Wolfgang Amadeus Mozart

u.a.
aus Ariodante: 
„Scherza infida in grembo al drudo“
aus Alcina:
„Mi lusinga il dolce affetto“,
„Verdi prati, selve amene“,
„Sta nell'Ircana, pietrosa tana“

Ottorino Respighi: Antiche Danze ed Arie (Alte Tänze
und Arien)
Peter Tschaikowsky: Serenade für Streichorchester C-Dur
op. 48

Vesselina Kasarova, Mezzosopran
Kammerphilharmonie Amadé 
Frieder Obstfeld, Leitung

Kartenverkauf: Steinfurt-Touristik 
Telefon 02551/1383

Eintritt: Kategorie I: 80,- EURO
Kategorie II: 75,- EURO
Kategorie III: 70,- EURO
zzgl. Vorverkaufsgebühren
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Vesselina Kasarova – ein Weltstar im Bagno K a m m e r p h i l h a r m o n i e  A m a d é F r i e d e r  O b s t f e l d

„Nur einfach schön singen, das geht nicht.“

Vesselina Kasarova, die „unumschränkte Mezzo-Diva

unserer Tage“ (Süddeutsche Zeitung) kommt in die

Bagno-Konzertgalerie nach Steinfurt

Die bulgarische Mezzosopranistin gilt heute neben 
Cecilia Bartoli als profilierteste Sängerin ihres Faches auf
allen internationalen Opernbühnen. Für ihre  Interpre -
tationen der Mozart-Opern, des Belcanto-Faches und
der französischen Oper wurde sie weltberühmt. Sie 
„brilliert mit fulminaten Koloraturen und einer unnach-
ahmlichen Palette von Farben, die raffiniert zwischen
dem erdigen Dunkel der Tiefe und dem glanzvollen
Licht der Höhe changieren“ (FAZ).

Vesselina Kasarova ist ständiger Gast der Salzburger
Sommerfestspiele. Der renommierte Wiener „Presse“-
Kritiker Dr. Wilhelm Sinkovicz schrieb zu ihren dortigen
Auftritten nicht weniger als: „Was die Kasarova ihrem
wunderbar erblühten Mezzo an Klangvaleurs entlockt,
wie sie bei aller punktgenauen Umsetzung jedes Wort-
sinns große, ja schier endlose melodische Bögen formt,
das gehört zu den vokalen Meisterleistungen der Fest-
spielgeschichte.“

Ihre Händel-Interpretationen sind ein Vergnügen für all
diejenigen, die Kasarovas warme, glut- und glanzvolle
Stimme verehren. Eine Wonne für jene, die ihre techni-
sche Überlegenheit in Läufen und Koloraturen bewun-
dern. Ein Hochgenuss für alle, die Händels Musik lieben
– versteht es die Sängerin doch sehr genau, hinter dem
virtuosen Effekt die Tiefe und Wahrhaftigkeit im Ausdruck
zu suchen – und zu finden.

Zu ihrer Rolle des Ruggiero in Händels meistgespielter
Oper „Alcina“ sagt sie:“ ... die Musik ist unglaublich! Ich
habe vor 12 Jahren in dieser Partie debütiert, war sofort
fasziniert und habe mich in diese Musik verliebt. Es gibt
Momente von unwahrscheinlicher Ausdruckskraft, vor
allem in den langsamen, getragenen Arien. Es geht für
den Sänger darum, die Hörer mitfühlen zu lassen. Nur

einfach schön singen, das geht nicht.“

Zahlreiche Opernproduktionen mit ihr wurden im  Fern -
sehen übertragen und sind auf DVD erhältlich. Für ihre
Einspielungen wurde sie mehrfach mit dem Echo-Preis
ausgezeichnet und erhielt von der internationalen Kritik
Auszeichnungen für ihre herausragenden Leistungen 
auf der Opernbühne.

Vesselina Kasarova gehört heute zu den gefragtesten
Mezzosopranistinnen und wird auf der Opernbühne und
im Konzertsaal von Publikum und Presse begeistert
gefeiert. Zukünftige Engagements führen sie an alle
bedeutenden Opernhäuser und Konzertsäle der Welt.

Frieder Obstfeld und die 

Kammerphilharmonie

Amadé

Die Kammerphilharmonie
Amadé ist unter der Lei-
tung von Frieder Obstfeld
längst zu einem der
bemerkenswertesten jun-
gen Ensembles der aktu-
ellen Musikszene gewor-
den und auf nationalen
und internationalen 
Konzertpodien präsent.

„Eine Klasse für sich”, urteilt die Kritik und hebt dabei
die kammermusikalische Sprühkraft, die exzellente
Klangbalance, den glockenreinen Orchesterton sowie
die Intensität und Transparenz des Orchesterklanges
hervor, ob beim Internationalen Beethovenfest Bonn
oder beim Schleswig-Holstein Musik Festival, bei den
Niedersächsischen Musiktagen, den Musikfestspielen
Saar u.v.m.

In jüngster Vergangenheit konzertierte das Orchester
mit Solisten von Weltruf wie Ida Haendel, Bruno Leo-
nardo Gelber, Lilya Zilberstein und Jörg Widmann,
Natalia Gutman, Alexej Lubimov und zusammen mit
dem Arnold Schönberg Chor Wien. In der  Konzert -
saison 2010/11 stehen u.a. Gastspiele mit der großen
Mezzosopranistin Vesselina Kasarova und mit dem 
Pianisten Martin Stadtfeld auf dem Spielplan.

Vesselina Kasarova –

ein Weltstar im Bagno


